
Anmeldung Informationen
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r 7. Netzwerktreffen Nord mit Workshops

zur Fortbildung für Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter Sozialpsychiatrischer Dienste

Koordinierungsstelle des netzwerKs
sozialpsychiatrischer dienste

c/o Landesvereinigung für Gesundheit Niedersachsen und
Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen e.V.
Fenskeweg 2
30165 Hannover
Telefon: +49 (0) 5 11 / 38 81 18 98
E-Mail: info@akademie-sozialmedizin.de
Telefax: +49 (0) 5 11 / 3 50 55 95

informationen über das bundesweite 

netzwerk sozialpsychiatrischer 

dienste in deutschland 

Klarer Kurs für sozialpsychiatrie

regionale netzwerke und deren Koordination

Netzwerk Süd:
Dr. Klaus Obert
E-Mail: k.obert@caritas-stuttgart.de

Netzwerk weSt:
Constantin von Gatterburg
E-Mail: Constantin.Gatterburg@kreis-bergstrasse.de

Netzwerk OSt:
Dr. Detlev E. Gagel 
E-Mail: detlev.gagel@ba-pankow.berlin.de

Netzwerk NOrd:
Dr. Hermann Elgeti 
E-Mail: hermann.elgeti@region-hannover.de

www.sozialpsychiatrische-dienste.de

wenn Sie mehr über das Netzwerk erfahren wollen, 
besuchen Sie die Netzwerkhomepage im Internet: 

Auf der Homepage werden aktuelle Informationen und 
Tagungsankündigungen, Materialien zu Vorträgen und 
Fortbildungsveranstaltungen, Netzwerk-Nachrichten und 
Rundbriefe, Thesenpapiere sowie Debattenbeiträge zur Verfügung 
gestellt. 

Wenn Sie regelmäßig über unsere Arbeit informiert werden 
wollen, lassen Sie sich in unseren Verteiler aufnehmen – eine 
E-Mail an unsere Koordinierungsstelle reicht aus. 

Wenn Sie mit uns in den Austausch kommen und aktiv in 
unserem Netzwerk mitwirken wollen, nehmen Sie an unseren 
Fortbildungsveranstaltungen teil oder melden Sie sich 
direkt bei der Koordinierungsstelle oder bei den regionalen 
Ansprechpersonen.
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Veranstaltungsort

Kreisverwaltung Pinneberg, Kurt - Wagener – Str. 11, 25337 

Elmshorn, Raum Arboretum (1.OG) 

Anreise 

Anfahrt mit ÖPNV: Buslinie 6502 vom ZOB Elmshorn bis 

Haltestelle Kurt-Wagener-Straße. Dauer: ca.15 min.

Anfahrt mit PKW: über Autobahn A 23, Abfahrt Elmshorn 

Teilnahmebedingungen 

Die Teilnahmegebühr beträgt 20 Euro (inkl. Verpflegung).  

Anmeldeschluss ist der 14. September 2015. Anmeldungen 

nehmen wir nur schriftlich oder online in der Reihenfolge ihres 

Eingangs entgegen. Sie erfolgen unter Anerkennung der Teil-

nahmebedingungen und sind verbindlich. Eine gesonderte 
Rechnungsstellung und Anmeldebestätigung erfolgen nicht.  
Bitte überweisen Sie den Teilnahmebetrag unter Angabe Ihres 
Namens und des Stichwortes „23.09.2015“ auf das Konto der 
Landesvereinigung bei der Bank für Sozialwirtschaft,  
IBAN: DE 1825 1205 1000 0840 4000, BIC: BFSWDE33HAN oder 
entrichten Sie die Teilnahmegebühr ist vor Ort in bar. Eine Stornie-
rung Ihrer Teilnahme muss bis zum 18. September 2015 erfolgen. 
Bei späterer Stornierung oder Nichterscheinen wird Ihnen der 
volle Teilnahmebetrag in Rechnung gestellt.

Organisation

Landesvereinigung für Gesundheit und

Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen e. V.

Tel.: 0511 / 388 11 89 - 0, Fax: 0511 / 350 55 95

E-Mail: info@gesundheit-nds.de

Internet: www.gesundheit-nds.de 

Netzwerk Sozialpsychiatrischer  
Dienste in Deutschland

23. September 2015
Kreisverwaltung Pinneberg, 

Elmshorn



Thema Programm

7. Netzwerktreffen Nord mit Workshops zur 		
Fortbildung

Brennpunkte bei der Planung von Eingliederungshilfen

Eine der Kernaufgaben Sozialpsychiatrischer Dienste (SpDi) 
ist die aufsuchende Betreuung von Menschen mit schweren 
psychischen Erkrankungen, solange dies vorrangig zuständige 
Hilfsangebote noch nicht oder nicht mehr leisten (können). Oft ist 
der SpDi als Fachdienst des Sozialhilfeträgers auch an der Planung 
und Evaluation von Eingliederungshilfen für seelisch behinderte 
bzw. suchtkranke Menschen gemäß § 53 SGB XII ff. beteiligt. Hier 
kam es in den letzten Jahren vielerorts gerade beim ambulant 
betreuten Wohnen zu einem starken Anstieg der Platzzahlen. Ist 
das die Folge eines gestiegenen Bedarfs in der Bevölkerung, oder 
liegt es an Versorgungslücken in anderen Bereichen, z.B. bei der 
ambulanten Soziotherapie oder psychiatrischen Pflege? Was kann 
der SpDi tun, damit ambulante Eingliederungshilfen im erfor-
derlichen Umfang zielgenau und wirksam denen zur Verfügung 
stehen, die sie benötigen?

Besondere Herausforderungen stellen sich bei der Gewährlei-
stung geeigneter Hilfen im Übergang vom Jugend- zum Erwach-
senenalter. Was behindert eine sachgerechte Abstimmung zwi-
schen den Trägern der Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII) und der 
Eingliederungshilfe (SGB XII)? Wie lassen sich bei der Planung und 
Durchführung von Einzelfallhilfen die speziellen Kompetenzen 
der Leistungserbringer für diese Rechtskreise zusammenführen? 
Ein weiteres Problem ist ganz allgemein die Überprüfung der 
Wirksamkeit durchgeführter Eingliederungshilfen – nicht nur an 
der Schnittstelle verschiedener Rechtskreise des sozialen Siche-
rungssystems und nicht nur bei ambulanten Eingliederungshilfen. 
Wie können Ziele definiert und die Zielerreichung auch gemessen 
werden? Ist eine kausale Zuordnung von erbrachter Leistung und 
erzielter Wirkung in der Eingliederungshilfe überhaupt möglich?

Diese Fragen stehen im Mittelpunkt des 7. Netzwerktreffens Nord 
im bundesweiten Netzwerk Sozialpsychiatrischer Dienste, zu dem 
wir Sie nach Pinneberg einladen. Bringen Sie Ihre Erfahrungen 
und Ideen ein, diskutieren Sie mit uns und beteiligen Sie sich an 
der Suche nach zukunftsweisenden Antworten! 

10:30 	 Begrüßung und Einführung in das Thema 
	 Dr. Hermann Elgeti, Region Hannover, Dezernat für  
	 Soziale Infrastruktur

11:00  	 Parallele Workshops (vormittags)* 

12:30	 Mittagsimbiss

13:30	 Parallele Workshops (nachmittags)*

15:00	 Ergebnispräsentation

15:30	 Abschlussdiskussion mit Rückblick auf den  
	 Veranstaltungsverlauf und Verabredungen zum  
	 nächsten Treffen

16:00	 Ende der Fortbildungsveranstaltung

Moderation: Dr. Hermann Elgeti, Region Hannover, Dezernat für 
Soziale Infrastruktur

* Je nach Anmeldezahl werden die Workshops einmal oder zweimal 
(vor- und/ oder nachmittags) angeboten.

WS 1	 Immer mehr ambulante Eingliederungshilfen –  
	 steigender Bedarf oder Folge von Versorgungslücken 	
	 anderswo? 
	 Moderation: Dr. Heiko Heißenbüttel, SpDi Gesundheitsamt 	
	 Bremerhaven
	 Diskutantin:  Sibylle Gruhl, Landkreis Harburg
	 Protokoll: Nadine Schuhmacher, SpDi Kreis Pinneberg

WS 2	 Hilfe zur Erziehung oder Hilfe zur Eingliederung? – Wie 	
	 überbrücken wir die Schnittstelle zwischen SGB VIII 		
	 und SGB XII bei hilfsbedürftigen Adoleszenten?		
	 Moderation:  Folke Sumfleth, SpDi Uelzen 
	 Diskutantin: Catrin Halves, SpDi Cloppenburg 
	 Protokoll: Dr. Ina Valentiner, SpDi Emden

WS 3	 Planung und Evaluation von Eingliederungshilfen 		
	 – wie lässt sich die Wirksamkeit der  
	 Maßnahme überprüfen?
	 Moderation: Dr. Hermann Elgeti, Region Hannover,  
	 Dezernat für Soziale Infrastruktur
	 Diskutanten: Wolfram Beins, SpDi Celle und Klaus Malchau, 	
	 SpDi Landkreis Schaumburg
	 Protokoll: Janne Bühmann, SpDi Kreis Pinneberg

Wissenschaftliche Leitung: Dr. Hermann Elgeti, Region Hannover, 
Dezernat für Soziale Infrastruktur

Die Veranstaltung ist mit 7 Fortbildungspunkten bei 
der Ärztekammer Schleswig-Holstein anerkannt.

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

Ich melde mich für das „7. Netzwerktreffen Nord“ 
am 23. September 2015 verbindlich an.

Bitte melden Sie sich für zwei Workshops an:

Workshop     1     2     3 

Ich habe die Teilnahmebedingungen gelesen und melde 
mich hiermit verbindlich an. 

Name

Vorname

Institution

Straße

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Datum / Unterschrift


